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An die
Schulkonferenz des
Gymnasiums Friderico-Francisceum

14. Oktober 2008

Beschlussvorlage
Schülergeleitete Projekte im Wahlpflichtunterricht der Klassen 9 und 10 unter den 
Bedingungen der Selbstständigen Schule

Ansatz/Ziele:

Jede Schülerin, jeder Schüler hat außergewöhnliche Fähigkeiten, besondere Stärken – 
diese gilt es zu fördern.
Diese Fähigkeiten optimal zu entfalten und Lernende in ihrer Motivation zum 
Kompetenzenerwerb zu stärken ist Aufgabe der Schule. Die Kooperation der Lernenden 
untereinander, Schüler lernen von Schülern, bietet dazu hervorragende Bedingungen. In 
der selbstständigen Schule kann dies sehr authentisch erfolgen, indem die Lernenden in 
die Lernorganisation und Schulgestaltung einbezogen werden. So kann besonders dem 
Erziehungsauftrag der Schule (SG § 2 (2)) entsprochen werden. Die Lernziele 
Eigenverantwortlichkeit (§ 3/ 1.) und … gemeinsam mit anderen Leistungen erbringen 
(§ 3.) sollen hervorgehoben werden.

Schülergeleitete WP-Kurse stellen eine außergewöhnliche Form der äußeren 
Differenzierung dar, die der Förderung einzelner Schüler, besonders aber der 
Persönlichkeitsentwicklung der Kursleiter dienen. (§ 4)

Die Forderung des Schulgesetzes nach Öffnung der Schule (§ 40) gegenüber ihrem 
gesellschaftlichen Umfeld können auch Schüler, die ihre speziellen Kenntnisse und 
Fähigkeiten, in außerschulischen Einrichtungen erworben, anderen Schülern vermitteln, 
erfüllen. Diese indirekte Form der Zusammenarbeit mit Vereinen/Institutionen soll in den 
Wahlpflichtunterricht einbezogen werden. (§ 40 (2)) Desweiteren steht außer Frage, dass 
auch Schüler als „geeignete Personen zur Unterstützung unter Verantwortung der Lehrer“ 
(§ 40 (3)) eingesetzt werden können.

Konzept:

Tel.: (038203) 62395
Fax: (038203) 17149
mail: info@ffg-dbr.de
web: http://www.ffg-dbr.de

http://www.ffg-dbr.de/
mailto:info@ffg-dbr.de
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• Schülergeleitete WP-Kurse werden in Klasse 9 neben dem existierenden 
Informatikkurs als zweiter Kurs, in Klasse 10 den Schülern ohne spät beginnende 
Fremdsprache in zwei Kursen angeboten.

• Zu Beginn des Schuljahres bieten befähigte und interessierte Schüler der 
Oberstufe Kurse/Projekte mit wissenschaftlicher Propädeutik an. (Die Verordnung 
zum WP-Unterricht ist zu beachten)

• Jeder Kursleiter wählt einen Mentor, der als Fachlehrer Berührung zum Kursthema 
haben sollte.

• Der Mentor prüft das Projekt und genehmigt es.

• Kurse mit hohem Praktikanteil erstellen eine Dokumentation.

• Kurse, die ausschließlich theoretisch arbeiten, fertigen eine Dokumentation auf 
Hausarbeitsniveau an.

• Der Kurs berät gemeinsam mit dem Kursleiter und dem Mentor über die Bewertung 
der Einzelleistungen.
Der Mentor legt die Note fest.

• Der Kursleiter erhält ein Zertifikat, das seine Tätigkeit beschreibt und seine 
Leistung ausdrückt.

Bedingungen:

• Kursleiter/Mentor beraten den Kurs über Verhaltensnormen, die ein ungestörtes 
Arbeiten ermöglichen.

• Die Kurse finden grundsätzlich nach Stunden- und Raumplan statt. Veränderungen 
sind mit dem Mentor abzusprechen.

• Unterrichtsgänge genehmigt der Mentor/die Schulleitung

• In Kursen mit praktischen Übungen erfolgt eine entsprechende 
Sicherheitsbelehrung.

• Bei Schwierigkeiten oder Vorkommnissen wird über ein vom Kursleiter bestimmten 
Schüler das Sekretariat benachrichtigt.

• Materialien werden über den Mentor beantragt.

Effekte:
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• Das Wahlpflichtangebot erhält eine erhebliche Themenvielfalt.

• Jeder Schüler kann sich neigungsbezogen einwählen.

• Die Kursanzahl lässt Gruppen entstehen, die projektbezogenes Arbeiten 
ermöglicht.

• Kulturelle Angebote können erarbeitet werden.

• Das Mentorenprinzip schafft Ressourcen, die das Fächerangebot der Oberstufe 
erweitert, ebenfalls wird die Kursstärke der Oberstufe günstig beeinflusst.

Zusatz:

Bei Vorstellung in der Unteren Schulaufsichtsbehörde wurde festgestellt, dass ein Antrag 
für einen Schulversuch nicht gestellt werden muss, da das vorliegende Konzept die 
Bedingungen hierfür nicht erreicht.

Antrag:

Hiermit wird darum gebeten, das Konzept „Schülergeleitete Wahlpflicht-Kurse“ per 
Beschluss zu bestätigen und über seine Fortführung über das Schuljahr 2008/2009 hinaus 
zu beraten.

Roland Levetzow
Schulleiter


